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WIR DANKEN HERZLICH 
für die grosse Anteilnahme und das Mitgefühl, das wir beim Abschied von 
meinem geliebten Lebenspartner, unserem lieben Papa, Neni, Bruder, O n ­
kel und Cousin 

Norbert Büchel 
erfahren durften. Die vielen lieben Worte, Briefe, Karten und das spürbare 
Mittragen unseres Leids geben uns die Kraft, den grossen Schmerz zu er­
tragen. 

Besonderer Dank  gilt 
- Herrn Pfarrer A.Wolak für den feierlichen und  einfühlsamen Trauergott­
esdienst; 
- unseren Verwandten und Freunden, die uns in der  schweren Zei t  beglei­
tet haben; 
- Firma Satis AG, Baar, besonders Herrn  Oskar  Schmid für die grosse Mit­
hilfe als Vermittler bei den vielen Problemen mit den Behörden von Mai­
land; 
- den  Delegationen des Liechtensteiner Vereins Zürich und d e m  Verband 
de r  Kantonalvereine in Zürich für den letzten Fahnengruss; 
- für die wunderschönen Kränze, Blumen und die Spenden für.späteren 
Grabschmuck sowie die Spenden für hl. Messen; 
- allen, welche dem lieben Verstorbenen die letzte Ehre  erwiesen haben. 

In unseren Herzen bleibt die Erinnerung an einen liebenswerten Men-
"schen. 

Bärctswil, im Mai 2002 DieTrauerfamilien 

TODESANZEIGE 

Was bleibt, ist die 
Erinnerung.an Liebe 
und Geborgenheit 

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Vater, unserem herzens­
guten Ehne,  Schwiegervater, Bruder, Schwager, Vetter und Gö t t e  

Georg Büchel-Vogt 
14. August 1 9 1 6 - 2 .  Juni 2002 

E r  ist heute  nach schwerer Krankheit von uns gegangen. 

Wir  vermissen ihn sehr. 

Balzers, 2. Juni 2002 

Wilma u n d  Helmut Wohlwend 

Wolfgang 

Geschwister u n d  Anverwandte 

Totengedenken: 
Dienstag, 4. Juni um 19.30 Uhr 

Der Gottesdienst mit anschliessender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 5. Juni 
2002 um 9.00 Uhr in Balzers statt. 

Anstelle von  Blumenspenden bitten wir die Familicnhilfc Balzers (VPB, Kto. 
217.661.018) zu,berücksichtigen. 

Auto landete In 
Baugrube 
In der  Nacht  von Freitag a u f  Samstag,  
kurz  nach 3 Uhr, f u h r  ein angetrunke­
ner Autolenker von Balzers in Rich­
tung Triesen. Bei der Baustelle Höhe 

.«Säga» prallte er  in die Ampelanlage 
u n d  durchschlug d ie  Baustellenab­
schrankung. Das Au to  stürzte in die 
Baugrube und  kam schlussendlieh a u f  
d e m  Dach liegend z u m  Stillstand. Der 
Autolenker wurde nicht verletzt. Da bei 
i h m  jedoch Verdacht a u f  Angetrunken­
he i t  bestand, wurde die Blutprobe a n ­
geordnet und sein Führerschein a u f  der 
Stelle eingezogen. Durch die Kollision 
m i t  der Ampelanlage und  der A b ­
schrankung wurden Gegenstände au f  
die Gegenfahrbahn geschleudert. Of­
fensichtl ich überfuhr ein unbekannter 
Autolenker den Batterieblock der A m ­
pelanlage. Das Fahrzeug des Unbe­
kannten dürfte beschädigt worden 
sein. Teile der Batterie wurden ein­
gangs Balzers gefunden. (Bild: Ipß) 

POLIZEIMELPUNGEN 

Verkehrsunfall 
TRIESENBERG: Am frühen Samstag­
abend kam es a u f  der  Strasse «From-
mahus», ca. 100 Meter oberhalb 
de r  Verzweigung «Bergstrasse/Fröm-
mahus» zu einem Verkehrsunfall 
zwischen zwei Autos. Der in Richtung 
«Frommahus» fahrende Pw-Lenker 
s ah  das talwärts fahrende Auto in der 
relativ schmalen Strasse bei einer 
leichten Strassenbiegung zu spät  und  
prallte mit Front in die Seite des 
bergwärts fahrenden Fahrzeuges. Per­
sonen wurden nicht verletzt, a n  beiden 
Pws entstand j edoch  beträchtlicher 
Sachschaden. 

Nichtgenügen der Meldepflicht 
Über das vergangene Wochenende 
konnten Unbekannte Sachbeschädi­
gungen  nicht unterlassen. In Bendern 
zündeten Unbekannte  bei einem Ge­
schäfts-  u n d  Wohnhaus einen 
Briefkasten an, so dass erheblicher 

Aktive Jugendliche 
Jahrmarktprogramm am Samstag in Balzers 

A m  Samstag,  d e n  8. Jun i  gestal ten 
Jugendl iche i m  R a h m e n  der  Offenen 
Jugendarbe i t  Balzers a b  14 Uhr  e in  
e twas  anderes  Jah rmark tp rogramm!  
Das ganze  Musik-Tanz-Gesang-
Spektakel  spielt  sich bei der  Ska t e r -
an lage  im Dorfzentrüm ab. Girlsr  die  
tanzen,  Breakdance v o m  Feinsten, 
e ine  Balzner Band, Italienischer Rap,  
DJ-Sound  o h n e  Ende u n d  e ine  Bar  
o h n e  Alkohol. Par ty  v o n  14 Uhr  bis  
nach  Mit ternacht .  See you l  

The OtherOnes Juniorinnengruppe ist 
neu formatiert und  setzt sich aus 11 
Mädchen zwischen 14 u n d  25 Jahren 
zusammen. Sie geben dem Programm 
u m  14 Uhr den Startschuss u n d  br in­
gen mit  zwei Tänzen z u  HipHop u n d  
Funk  das  Publikum z u m  Staunen. 

Power Steps 
Die älteste Breakergruppc, die im J u ­

gendtreff  Scharmotz ihr  Training a b -
solviefen. Die siebenköpfige Crew 
bringt u m  15 und u m  20 Uhr mit 
atemberaubender Akrobatie die Bühne 
zum Vibrieren. 

Electro Rockers 
Um 16 und  u m  18 Uhr sind die Electro 

Rockers zu bestaunen. Die Breakdan-
cegruppe entstand a m  1. März 2001. 
Sie setzt sich aus drei Nationen, Alba­
nien, Türkei u n d  Portugal zusammen.  
Die Gruppe trainiert dreimal in  der 
Woche im Jugendtreff  Scharmotz. Ihr 
letzter Auftritt w a r  beim Breakdance-
Battle in  der  Disco Bronx, wo sie den 
fünften Platz belegten. 

Figli del Rap 
Vergesst, was ihr  bis j e tz t  unter  itali­

enischem Rap zu kennen  geglaubt 
habt  u n d  lasst die Söhne  des Raps, 
welche schon seit zwei Jahren gemein­
sam proben, u m  17 u n d  u m  20 Uhr auf  
euch wirken. 

Mandragoras 
Hinter dem Namen «Mandragoras» 

verbirgt sie eine junge,  engagierte New-
comer-Band, die es sich zum Ziel ge­
setzt hat, ihre Individualität in ihrer Mu­
sik auszudrücken. Mit der Absicht, ei­
nen individuellen Style hervorzubrin­
gen, entstand unter Einflüssen von Ed-
guy, Hellowecn, Stratovarius, Night-
wish, Paradise Lost,' Bach und Beetho-
vch, eine Mischung aus Melodie Speed 
Metal und  Gothic Rock. Die «Mandrago­
ras» sind u m  21.00 Uhr zu hören. 

T O D E S A N Z E I G E  

Ist Gott für uns, wer mag 
wider uns sein? 

Rom. 8,31 

Heute  Abend starb meine liebe Schwester, Gotte,Tante und Grosstantc 

Hilde Maria Spielmann 
«Bijou» 

29. November 1911 - 2. Juni 2002 

im Alter  von 90 Jahren. Nach.cincm erfüllten Leljen ist sie friedlich einge­
schlafen. 

Eschen, Vaduz,TYiesen, den 2. Juni 2002 

I n  Liebe und  Dankbarkeit:  

Alice KeichCr-Spielmann, Schwester 

Dr. Werner Keicher 

Felix Keicher 

Helena, Susanne, Richie u n d  Philipp 

Anverwandte und  Freunde 

D i e  Verabschiedung findet am Mittwoch, 5. Juni 2002, um 9.00 Uhr auf dem Friedhof 
in Vaduz statt. Anschliessender Gottesdienst in der Kirche Vaduz: 

Anstelle von Blumenspenden gedenke man der Familicnhilfc Liechtensteiner Un­
terland, Konto LLB 201.503.10. 

Sachschaden entstand. In Vaduz zer­
kratzte ein unbekannter  Übeltäter bei 
einem parkierten Auto a n  mehreren 
Stellen die Lackierung des Pkws. In der  
Nacht zum Samstag beschädigte ein 
Unbekannter mit einem Fahrzeug 
einen parkierten Pkw massiv. Der Täter 
unterliess es, die Polizei oder den 
Geschädigten z u  informieren. 

Ausnüchterungshaft für 
Betrunkenen 
MAUREN: Einen völlig betrunkenen 
u n d  mittellosen Mann, dessen Identität 
nicht feststand, musste die Landespoli­
zei in der  Nacht zum Samstag in 
Mauren in Verwahrung nehmen. Nach 
dessen Ausnüchterung u n d  Feststel­
lung der  Identität konnte er  a m  Sams­
tag  den-  österreichischen Behörden 
übergeben werden. . 

Berggängerin ausgerutscht 
ALPENGEBIET: Glück im Unglück h a t ­
te  eine 72-jährige Berggängerin a m  
Sonntagmittag im Gebiet Sasssee 
oberhalb Malbun. Bei einem Fehltritt 
stürzte sie u n d  rutschte einen Abhang 
hinunter. Dabei zog sie sich Schürfun­
gen u n d  Prellungen zu: Aufgrund ihrer 
Verfassung wurde sie mit der  Rega ins 
Liechtensteinische Landesspital Vaduz 
geflogen. Nach ambulanter  Behand­
lung kotinte die Frau das Spital wieder 
verlassen. 

Verletzter bei 
Auffahrunfall 
SCHAAN/NENDELN: Beträchtlicher • 
Sachschaden u n d  ein leicht verletzter 
Autolenker w a r  die Bilanz eines Auf­
fahrunfalles zwischen einem Lkw und  
einem Pkw a u f  der Felkircher Strasse 
in Schaan, Höhe Hilti-Werk 1. Ein 
Autolenker fuhr  a m  Montag kurz vo r  
Mittag v o n  Schaan nach Nendeln. Bei 
der  Ampelanlage, Höhe Hilti-Werk 1 
musste er  wegen des Rotlichts anha l ­
ten. Ein nachfolgender Lkw bemerkte 
dies zu spät u n d  fuhr a u f  das stehende 
Auto auf. Ein Pkw-Insasse erlitt ein 
Schlcudertrauma, weshalb die Rettung 
eingreifen musste. (Ipß) 

LESERBRIEF 

LKK-Debakel 
LKK z u m  Ersten, LKK z u m  Zweiten.. .  
Misswirtschaft wird noch durch eine 
weitere Subvention gestützt. Die 
einzelnen Kontrollorgane haben au f  
der ganzen Linie ihr Ziel verfehlt. Wie­
so haben wir  dehn Aufsichtsbehörden? 
In Georg Vogt habe ich vollstes Ver­
trauen. Kurt  Sehwald, Mauren 

Kochkurs für 
Diabetiker 
MAUREN: In der  heutigen Wohl­
standsgesellschaft ist Diabetes die 
häufigste Stoffwechselerkrankung 
beim Menschen. Schätzungen der  
Weltgesundheitsorganisation zufolge 
wird sich die Zahl der  Diabetiker im 
Laufe der  nächsten 10 Jahre  sogar  
noch verdoppeln. Unter dem Diabetes 
mellitus - der  so genannten Zucker­
krankheit - wird eine Erhöhung des 
Blutzuckers verstanden. Diese Erkran­
kung  kann  in j e d e m  Lebensalter au f ­
treten. 

Wie schon angekündigt,  starten wir  
einen Kochkurs für  Diabetiker. Frau 
Claudia Holzner, Dipl. Diätassistentin, 
Ernährungsmedizinische Beraterin 
wird Ihnen neue u n d  interessante Ge­
richte vorstellen, welche Sie dann  
selbst kochen u n d  probieren können.  
Es sind noch einige Plätze frei. Lassen 
Sie sich diese Gelegenheit nicht entge­
hen  u n d  melden Sie sich umgehend 
unter  der Telefonnummer 373 69 3 4  
an .  

Wo: im Foyer de r  Primarschule 
Mauren / vis-ä-vis v o n  der  Kirche. 
Wann: Dienstag, den 11. Juni  u m  19 
Uhr, ca. 3 Std. pro  Abend inkl. folgen­
de Abende (18. Juni  / 27. Juni), max .  
10 Teilnehmer. Kosten: Material Fr. 
50.-, Kurs Fr. 205 . -  / Person. 

A u f  Ihr Kommen freuen wir  uns  j e t z t  
schon. Mitzubringen sind Kochschürze 
u n d  viel Humor. Ars.humanica-Team 


